
 
 
 
Seniorentag mit Vortrag „Bahnhofsmission Mobil“ am 09. Oktober 2013 
 
Mit einer Gedenkminute für den nach langer Krankheit verstorbenen Karl-Werner Broska 
begann die Versammlung des Seniorentreffs Schleswig-Holstein. Er hatte von 1984-1998 
verschiedene Ämter (Jugendwart, Referent für Computerfragen und Schriftführer) im 
Gehörlosen-Verband SH ausgeübt. 
 
Nach dem Seniorenbeauftragte Gudrun Müller 
die wichtigen Tagespunkte vortragte, erschienen 
die Referenten von der Diakonie Altholstein 
„Bahnhofsmission Mobil“ zu uns, und zwar Frau 
Silke Tomzak (Koordinatoren) und ihr 
ehrenamtlicher Kollege Andreas Hainke zu uns, 
natürlich auch die beiden 
Gebärdenspachdolmetscherinnen Petra 
Reimers und Nina Falter.  
 
Frau Tomzak detaillierte die Aufgaben und 
Leistungen in der Bahnhofsmission; Die Bahnhofsmission handelt und sorgt dafür, daß die 

Menschlichkeit zum Zug kommt,  unkomplizert 
und kostenlos. Sie leistet Ein-, Aus- und 
Umsteigehilfe, hilft in Notlagen und besonderen 
Schwierigkeiten. Die Wurzeln ihrer Tätigkeit 
liegen in der christlichen Nächstenliebe, viele 
ihrer Mitarbeitenden engagieren sich 
ehrenamtlich und geschult. 
 
Herr Hainke referierte die Begleitung im 
Schienennahverkehr und Hilfe auf Reisen, in 
Krisen und schlimmen Nöten. Wer sich unsicher 
auf fremden Bahnhöfen fühlt, oder zweifelt, ob 
es mit dem Umsteigen klappt, usw., hilft die 

Bahnhofsmission ihm. 
 
Die Ideen und Vorstellungen von den Gehörlosen hat Frau Tomzak gern aufgenommen 
und wird sie an die geeignete Stelle der Bahnhofsmission vorbringen. Eine Fortbildung 
zum Thema „Wie kann ich mich mit Gehörlosen am und über den Bahnhof verständigen, 
halten Frau Tomzak und Herr Hainke für unbedingt erforderlich. 
 
Als Dank für ihre Referate überreichte Seniorenbeauftragte Gudrun Müller Frau Tomzak  
und Herrn Hainke je eine kleine süße Lübecker Spezialität und Jubiläumsheft des GV-SH. 
 

                 
 
 


